
 
 

 
  

Pfarrblatt für die Orte 
Dettenheim, Graben-Neudorf, 
Linkenheim-Hochstetten 
 

Oktober 2026 
 

                 
Der Oktober lädt uns ein, innezuhalten und dankbar auf das zu schauen, was uns ge-
schenkt ist. Die Tage werden kürzer, die Natur zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen 
Farbenpracht, und die Erntezeit erinnert uns daran: Vieles in unserem Leben können 
wir nicht selbst machen. Wir dürfen empfangen – und dafür dankbar sein. 
 

Erntedank ist deshalb mehr als der Blick auf volle Körbe und reich gedeckte Tische. 
Es ist eine Einladung, die Schöpfung als Geschenk Gottes neu wahrzunehmen.  
Zugleich erinnert uns dieser Tag an unsere Verantwortung: Wie gehen wir mit der 
Erde um, die uns anvertraut ist? Wie können wir achtsam mit den Ressourcen  
umgehen und dazu beitragen, dass auch kommende Generationen eine lebenswerte 
Welt vorfinden? Dankbarkeit und Verantwortung gehören zusammen. 
 

Auch in unseren Gemeinden ist vieles gewachsen und trägt Früchte – durch das  
Engagement so vieler Menschen. Ob in den Gottesdiensten, bei Veranstaltungen, in 
den Gruppen und Kreisen, bei der Vorbereitung von Festen oder im stillen Dienst im 
Hintergrund: Jede und jeder trägt auf seine Weise dazu bei, dass unsere Gemeinden 
lebendig bleiben. Dafür möchte ich an dieser Stelle herzlich Danke sagen. 
 

Möge dieser Herbstmonat uns helfen, mit offenen Augen wahrzunehmen, was uns 
geschenkt ist, mit dankbarem Herzen zu teilen und mit Zuversicht gemeinsam weiter-
zugehen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen gesegneten und erfüllten Oktober! 
 

Ihre Sandra Riedelbauch 
 

 



Gebetsanliegen des Papstes im Monat Oktober 

Für die Pastoral der mentalen Gesundheit: Wir beten, dass sich die Pastoral der men-
talen Gesundheit in der ganzen Kirche integriert, sodass sie zur Überwindung der Stig-
matisierung und der Diskriminierung von Personen mit mentalen Erkrankungen hilft. 
 

Gottesdienste 
 

Sa, 26.09.2026 Hl. Kosmas und Hl. Damian  

18:30 Rußheim: Kirche St. Michael Hl. Messe mit Patrozinium 

mitgestaltet vom Chor Unterwegs 

So, 27.09.2026 + 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe 

11:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe 

mit den Firmanden, mitgest. durch 

den Kirchenchor St. Sebastian 

Helmsheim,  

Kinderkirche im Bernhardushaus 

Mo, 28.09.2026 Hl. Lioba, Hl. Wenzel 

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Di, 29.09.2026 Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel FEST 

09:00 Rußheim: ev. Kirche Schuleröffnungsgottesdienst der 

Tullaschule  

17:50 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Rosenkranz 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Hl. Messe 

19:00 Hochstetten: Ev.  Kirche  ökumenisches Friedensgebet 

Mi, 30.09.2026 Hl. Hieronymus 

09:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe 

17:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 



Fr, 02.10.2026 Heilige Schutzengel                                           Herz-Jesu-Freitag 

08:00 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius eucharistische Anbetung  

18:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Rosenkranz 

18:30 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe mit Anbetung 

Gedenken an Helmut Heil u. alle 

verst. Angeh.  

20:30 Graben: Kirche St. Nikolaus ökumenischer Taizé-Abend 

Sa, 03.10.2026 oder Mariengedächtnis am Samstag,  

                          Tag der Deutschen Einheit 

10:45 Linkenheim: Rathausplatz Ökum. Gottesdienst zum  

Oktoberfest 

18:30 Graben: Kirche St. Nikolaus Hl. Messe zu Erntedank 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Wortgottesfeier 

So, 04.10.2026 + 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS, ERNTEDANK,  

                          800. Todestag des Hl. Franziskus von Assisi 

09:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe 

11:00 Rußheim: OGV  Lehrgarten Ökum. Familiengottesdienst 

mit dem Obst und Gartenverein, 

mitgestaltet vom Kirchen- und  

Posaunenchor 

11:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe zu Erntedank 
Kinderkirche im Bernhardushaus 

Mo, 05.10.2026 Hl. Faustina Kowalska 

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

 

 



Di, 06.10.2026 Hl. Bruno 

16:00 Graben: Seniorenz. Rheinaue Wortgottesfeier 

18:00 Rußheim: Kirche St. Michael Rosenkranz 

18:30 Rußheim: Kirche St. Michael Hl. Messe 

19:00 Linkenheim: Neuapostolische Kirche ökumenisches Friedensgebet 

Mi, 07.10.2026 Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

16:00 Graben: Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

16:30 Graben: Kirche St. Nikolaus Hl. Messe 

17:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Do, 08.10.2026  

10:30 Dettenheim: Seniorenresidenz Hl. Messe 

Fr, 09.10.2026 H. Dionysius, Hl. John Henry Newman 

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

18:30 Linkenheim: Kirche Maria Königin AUSZEIT MIT GOTT 

Sa, 10.10.2026 Mariengedächtnis am Samstag  

13:00 Graben: Kirche St. Nikolaus Trauung 

von Julia Brack und Felix Haas 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Hl. Messe mit den Firmanden 

So, 11.10.2026 + 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe zu Erntedank 

10:30 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Kinderkirche Bibel-Entdecker 



11:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe 

Kinderkirche im Bernhardushaus 

18:00 Neudorf: Feldkapelle Rosenkranzandacht 

Mo, 12.10.2026  

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Di, 13.10.2026  

17:50 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Rosenkranz 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Hl. Messe 

19:00 Linkenheim. ev. Kirche ökumenisches Friedensgebet 

Mi, 14.10.2026 Hl. Kallistus I. 

08:30 Linkenheim: Kirche Maria Königin Rosenkranz 

09:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe 

17:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Do, 15.10.2026 Hl. Theresia von Avila  

10:15 Hochstetten:. Geschw. Nees Hl. Messe 

Fr, 16.10.2026 Hl. Gallus, Mönch, Hl. Hedwig von Andechs,  

                         Hl. Margareta Maria Alacoque 

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

18:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Rosenkranz 

18:30 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe 

Gedenken an Fritz Riffel, Eltern u. 

Geschwister; Erika Simianer;  

Walter Baumann u. aller Angeh. 

 



Sa, 17.10.2026 Hl. Ignatius von Antiochien 

15:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Startgottesdienst Erstkommunion 

18:30 Graben: Kirche St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Wortgottesfeier 

So, 18.10.2026 + 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

                             JAHRTAG DER KIRCHWEIHE  

10:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe mit Patrozinium 

mitgestaltet vom Kirchenchor u. Strei-

cherorchester, anschließend Pfarrfest 

11:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe 

Kinderkirche im Bernhardushaus 

Mo, 19.10.2026 Hl. Paul vom Kreuz Priester 

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Di, 20.10.2026 Hl. Wendelin 

16:00 Graben: Seniorenzentrum Rheinaue Hl. Messe 

18:00 Rußheim: Kirche St. Michael Rosenkranz 

18:30 Rußheim: Kirche St. Michael Hl. Messe 

19:00 Hochstetten: Freie ev. Gemeinde ökumenisches Friedensgebet 

Mi, 21.10.2026 Hl. Ursula und Gefährtinnen 

16:00 Graben: Kirche St. Nikolaus Rosenkranz 

16:30 Graben: Kirche St. Nikolaus Hl. Messe 

17:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

 

 



Do, 22.10.2026  

10:15 Hochstetten: Sen. H. Geschw. Nees Wortgottesfeier 

Fr, 23.10.2026 Hl. Johannes von Capestrano  

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Sa, 24.10.2026 Hl. Antonius Maria Claret, Mariengedächtinis am Samstag  

                                                                                                        MISSIO-Kollekte 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Hl. Messe 

So, 25.10.2026 + 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS                    MISSIO-Kollekte 

09:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe 

11:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe – ENTFÄLLT 

18:30 Linkenheim: Kirche Maria Königin Eucharistiefeier 

im indischen Syro-Malabar Ritus 

Mo, 26.10.2026  

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Di, 27.10.2026  

17:50 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Rosenkranz 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Hl. Messe 

Gedenken an Josef u. Katharina 

Heinrich u. verst. Angeh.  

19:00 Linkenheim: Diakonieverein ökumenisches Friedensgebet 

Mi, 28.10.2026 Heiliger Simon und heiliger Judas Thaddäus, Apostel FEST 

08:30 Linkenheim: Kirche Maria Königin Rosenkranz 

09:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hl. Messe 



15:00 Neudorf: Feldkapelle Andacht zum abschluss des 

Rosenkranzmonats 

17:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

Fr, 30.10.2026  

08:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin stille Anbetung 

18:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Rosenkranz 

18:30 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hl. Messe 

Gedenken an Walter Baumann u. 

Angeh. 

Sa, 31.10.2026                                                                    Vorabend Allerheiligen 

18:30 Graben: Kirche St. Nikolaus Vorabendmesse zum Hochfest 

Allerheiligen 

18:30 Liedolsheim: Kirche St. Pankratius Wortgottesfeier 

So, 01.11.2026 + ALLERHEILIGEN  

09:00 Neudorf: Kirche St. Wendelinus Hochamt mit anschl. Gäberbesuch 

11:00 Linkenheim: Kirche Maria Königin Hochamt 

Kinderkirche im Bernhardushaus 

14:00 Graben: Friedhof Gräberbesuch 

18:30 Linkenheim: Kirche Maria Königin Vesper zu Allerseelen 

 

Aus den Gemeinden 
 
 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
 

Ada Hedi Marie Kapica aus Karlsruhe 
John Paul Joe aus Eggenstein-Leopoldshafen 
Rainer Robertovych Reininher aus Linkenheim-Hochstetten 
 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute den Eltern zur Taufe der Kinder und 
Gottes reichen Segen auf dem Lebensweg. 



 
 

 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen  
 

 

Theresia Blau aus Graben 
Maria Polzer aus Linkenheim-Hochstetten 
Heinz Günter Flörsheimer aus Weingarten 
Cäcilia Baader aus Neudorf 
Walter Baumann aus Neudorf 
Maria Heilig aus Neudorf 
Paula Petermann aus Neudorf 
Maria Decker aus Neudorf 
 

Herr, gib Ihnen und allen unseren Verstorbenen die ewige Ruhe! 
 

 

Rosenkranzmonat  

 
Die Fürsprache und Begleitung der Mutter Gottes durch das Beten des Rosenkranzes 
zu erbitten war und ist eine Kraftquelle für die Christen aller Zeiten und Nationen, be-
sonders in Zeiten der Bedrohung vor Kriegen, Einsamkeit und Hilflosigkeit angesichts 
der Herausforderungen des Lebens. Aus dieser Kraftquelle wollen wir im Rosenkranz-
monat Oktober bewusst und intensiv schöpfen, um unsere christliche Hoffnung und 
Zuversicht zu stärken. So wird in diesem Monat vor den Werktagsgottesdiensten in 
allen Kirchen der Rosenkranz gemeinsam gebetet. In Liedolsheim ist Beginn am Diens-
tag um 17.50 Uhr, wie schon üblich, in allen anderen Kirchen 30 Minuten vor dem Got-
tesdienst.  
Ich hoffe, dass viele das Rosenkranzbeten als Kraftquelle neu entdecken und die müt-
terliche Begleitung Mariens spüren können. 
Ihr 
Pater Thomaskutty 
 

Änderungen 
 

 

Die eine oder der andere hat es vielleicht schon wahrgenommen, es ändert sich  
etwas bei der Kirche vor Ort. Schon beim Blick in das örtliche Amtsblatt oder auf  
unsere Homepage fällt das auf und es wird immer mehr spürbar.  

Zeit, ein wenig mehr zu erklären: 
Seit Januar sind Linkenheim, Dettenheim, Graben, Stutensee und Weingarten mitei-
nander als Region Südwest vernetzt. 

Ebenso ist Neudorf mit Waghäusel-Hambrücken, Oberhausen und Philippsburg nun 
als Region Nordwest vernetzt. Beides sind Regionen, also Vernetzungseinheiten  
innerhalb der Pfarrei Edith Stein.  
Diese Vernetzung soll nun nach und nach ausgebaut werden. 
In den Regionen starten wir mit neuen Erstkommunionkonzepten, ab dem ersten  
Advent mit neuen Liturgieplänen und regionalen Pfarrblättern. Auch regionale Home-
pages sind in Planung. 
Fortan untergliedern wir die Nacheichten bis es regionale Pfarrbriefe ab dem 1. Advent 
gibt, in Nord- und Südwest. 

 



Infos aus der Region Südwest  
 

Personelle Änderungen 
 
 

So bekommt unser Team, nachdem Marc Rahman und Sandra Riedelbauch die 
Stelle gewechselt haben und 150% Stellenanteile frei wurden, Verstärkung für das 
Seelsorgeteam. Gemeindeassistentin Anna Thorwart wird mit 50% und Katharina 
Kreis mit 20% Stel- lenanteil das Seelsorgeteam unterstützen. 
Somit sind wir in der Region zu Beginn der Schulzeit arbeitsfähig, wenngleich mit 
einer Stellenminderung von 80%. 
Die neue personelle Situation machte es auch erforderlich, dass die Bürosituation  
an- gepasst wird. Pfarrer Jens Maierhof, Diakon Dennis Nagel und Katharina Kreis  
werden ihr Büro im Pfarrhaus Blankenloch haben. 
Pater Thomaskutty Chempilayil und Sebastian Kraft haben ihr Büro in Linkenheim. 
Anna Thorwart wird ihr Büro vorerst in Spöck beziehen. 
 

Das neue Konzept der Erstkommunion  
 

Vor Gründung der Pfarrei erarbeitete eine Arbeitsgemeinschaft von ehrenamtlichen 
und beruflichen Mitarbeitenden des früheren Dekanates Bruchsal ein Erstkommunion-
konzept für die neue Pfarrei.  
 

In der Region Südwest (Linkenheim, Dettenheim, Graben, Stutensee und Weingarten) 
ging es konkret darum, wie wir unter den Rahmenvorgaben der Pfarrei die bisherigen 
Konzepte in ein gemeinsames Konzept für unserer Region Südwest bringen. 
Daran beteiligt waren die beiden Priester, sowie die beruflichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden in der Erstkommunion. Gemeinsam einigten wir uns auf folgendes Kon-
zept (verkürzt dargestellt): 
 

• Wir feiern zwei besondere Gottesdienste: Start- und Tauf-/Tauferinnerungs-
gottesdienst 
 

• Es gibt vier sog. „Checker-Edith Messfeiern“, die kindgerecht die  
sonntägliche Liturgie während dem Feiern erklären. 
 

• Vier Vorbereitungsnachmittage helfen die Bedeutung der Eucharistie näher 
zu verstehen, indem Sie genauer über Leben, Sterben und Jesu  
Auferstehung informieren.  
 

• Drei inhaltliche Elternabende sollen die Eltern während der Vorbereitungszeit 
unterstützen. 
 

• Ein Versöhnungsnachmittag mit Erstbeichte möchte Kindern eine erste  
Berührung mit dem Sakrament der Versöhnung ermöglichen. 
 

• Eine Probe, ein Abendgebet, die Erstkommunionfeier selbst, sowie ein Dank-
gottesdienst wollen die Freude über die Gemeinschaft mit Jesus und unterei-
nander hochleben lassen, ebenso wie ein gemeinsames Abschlusstreffen für 
die ganze Region. 

 

Wer nähere Infos möchte, darf sich jederzeit gerne bei Sebastian Kraft, der das Kon-
zept in unserer Region verantwortet, telefonisch oder per Mail melden. Auf Wunsch 
kommt er auch zu Gemeindeteamsitzungen hinzu und informiert.  



Erstkommunion 2027 
 

Das Erstkommunionteam hat die Einladungsbriefe zur Erstkom-
munion verteilt bzw. versendet. Wer noch keinen Brief erhalten 
hat, möge sich bitte bei Gemeindereferent Sebastian Kraft  
(0155 673 488 11,  
sebastian.kraft@kath-weistu.de) melden.  
Die Informationselternabende finden wie folgt statt: 
 

In Friedrichstal: am Freitag, dem 25.09.2026 um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Elisabeth (Jahnstraße 40) 
 

In Weingarten: am Montag, dem 28.09.2026 um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum in der Schillerstraße 4  
 

In Linkenheim: am Mittwoch, dem 30.09.2026 um 19.30 Uhr im  
Bernhardushaus gegenüber der Kirche Maria Königin in der Hochstetter Str.49. 

 
 

St. Pankratius, Liedolsheim, St. Michael, Rußheim 
 

 



Herzliche Einladung zu den kommenden öffentlichen Sitzungen des  
Gemeindeteams Dettenheim: 
 

• Di. 27.10.2026 Sitzung Gemeindeteam in Liedolsheim 

• Di. 24.11.2026     Sitzung Gemeindeteam in Liedolsheim 
 

Tagesordnung: aktuelle Themen der Kirchengemeinden St. Pankratius und  
St. Michael. Interessierte sind herzlich eingeladen! 

 

MOSAIK Ferienprogramm - Nachlese 

 
Kreatives Basteln war das 
Motto unseres Ferienpro-
gramms am Donnerstag, 
dem 27. August im Pfarrsaal 
Liedolsheim. Bei fünf ver-
schiedenen Bastelangeboten 
konnten die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit, Kreativität und 
auch ihre Geduld unter  
                                                              Text: Andrea Schmidtke  Foto: Dieter Schmidtke 
Beweis stellen. Aus Papptellern wurden bunte Schmetterlinge, Fische oder Girlanden 
gezaubert; Schaschlikspieße und Krepppapier verwandelten sich in schöne Blumen. 
Mit Wasserperlen befüllte Luftballons wurden zu Antistress-Bällen, ein Riesenspaß, 
weil bei dem warmen Wetter das Fischen nach den Wasserperlen eine angenehme 
Abkühlung mit sich brachte. Aus Pappbecher, Wollfaden und einer Perle wurde ein 
Bilboquet-Geschicklichkeitsspiel gebastelt und mit verschiedenen Materialien schön 
verziert; Kunststoffflaschen waren die Basis für den Motor-Schiffsbau in unserer Werft. 
Knabbereien und Getränke füllten bei Bedarf die Energiespeicher der Kinder und  
Betreuer auf. Spiele im Pfarrgarten brachten Abwechslung, wenn der Geduldsfaden zu 
reißen drohte oder die Kinder einfach ihren Bewegungsdrang ausleben mussten. 
Am Ende gegen 17:30 waren 3 Stunden wie im Flug vergangen - Kinder und Betreuer 
wurden mit einem Eis belohnt. Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände, 
ohne die wir die Aktion nicht hätten durchführen können! 
 

St. Nikolaus, Graben 
 

Ausflug des Altenwerks Graben nach Speyer 
 

Treffpunkt: 02.09.2026 – an der katholischen Kirche St. Nikolaus in Graben – 13:45 
Uhr. 19 Mitfahrer*innen waren pünktlich und in bester Stimmung. 17 Frauen und 2 
Männer freuten sich auf einen, seit langem geplanten Ausflug – nach Speyer. 
Und es wartete auch schon unser ‚kleiner‘ Bus mit einem, zur Ausflugsschar passen-
den, wohlgestimmten Fahrer, der sich schon vor dem Einstieg bei jedem Mitfahrenden 
mit Handschlag und ein paar freundlichen Worten vorstellte. 
Also – ALLES passte wunderbar zusammen. Auch das Wetter spielte mit. In den  
Wochen vorher hatten wir alle noch zu unserem ‚Deutschen Fluss‘ geblickt – zum 
Rhein. Hatte er überhaupt noch genug Wasser für unsere Pläne? Der Wasserstand-
stand zeigte seit Wochen nur in eine Richtung – nach unten. So saßen wir denn alle – 



Punkt 14:00 Uhr – im Bus – der Fahrer begrüßte nochmals die ganze Gruppe fröhlicher, 
lachender, sich unterhaltender Mitfahrer*innen – und schon fuhr der Bus los. Es  
sollte ja nicht lange dauern – 30 / 35 Minuten. Und so war es. Die Minuten verflogen 
wie im Schlaf – der Bus war voll von fröhlichen Stimmen – und so nahm die kurze Fahrt 
niemand wirklich wahr. Der Bus hielt nur einen kurzen Fußweg vom Schiffsanleger 
entfernt und so war es auch kein Problem für unsere Mitfahrenden die auf einen Rolla-
tor angewiesen waren, das Schiff zu erreichen, zumal sich immer eine ‚helfende Hand‘ 
fand. Das Schiff stand schon bereit und sogar unsere Plätze waren, an einer schönen 
Stelle, reserviert. Wir mussten auch nicht lange warten bis man das leichte Vibrieren 
des Schiffsmotors unter uns wahrnahmen. Die Fahrt ging zuerst flussaufwärts. Wäh-
rend der Fahrt besprach der Kapitän noch, die links und rechts (Backbord und Steuer-
bord) an uns vorbeiflossen. Ja – das Land ‚floss‘ an uns vorbei. Inspirierte uns bei 
unseren Gesprächen. Und die Mitfahrenden hatten viel – sehr viel – zu reden. Über 
das. was sie sahen aber auch, die meisten kannten sich ja schon lange – sehr lange – 
über die gemeinsame Vergangenheit. An der Spitze unserer Flussauffahrt fuhr das 
Schiff in den Berghäuser Altrhein ein. Eine Fahrt in das Reffenthal war wegen des 
niedrigen Wasserstandes für unser Schiff, die „Pfälzerland“ nicht möglich. Das Schiff 
trieb 15 – 20 Minuten durch eine wunderbare Naturlandschaft. Die Gespräche wurden 
etwas leiser und konzentrierten sich mehr auf die herrliche Landschaft mit Flora und 
Fauna. Danach fuhren wir wieder auf den Rhein zurück und begannen die kurze Rück-
fahrt. Ja kurz – denn jetzt schob ‚Vater Rhein‘ mit. Hatte die Flussauffahrt noch etwa 
eine Stunde gedauert, ging es in ca. 20 Minuten zurück! Schade – war die einhellige 
Kommentierung der Passagiere – schon vorbei? Viel zu schnell waren die 1,5 Stunden 
vorbeigeflogen. Aber unser Tag war ja noch nicht vorbei. Nachdem wir alle wieder, 
noch wohlgestimmter, fröhlicher, das Schiff verlassen hatten, gingen wir, nur ein paar 
Meter entfernt, zum Restaurant Rentschler. Dort gab es, auf reservierten Plätzen, kuli-
narische Genüsse für jeden Geschmack. Von süßem Kaffee und Kuchen bis herzhaf-
tem wie Flammkuchen, Fleisch und Fischgerichten. Wir hatten genug Zeit hierfür ein-
geplant, aber auch die ging viel zu schnell vorüber. Unser, zuvorkommender, immer 
hilfsbereiter, Busfahrer holte uns ab und führte uns wieder die paar Meter zu seinem 
Fahrzeug. Die gute Stimmung setzte sich im Bus fort. Jeder konnte es an den ange-
regten, fröhlichen, Stimmen hören, die uns jetzt schon den ganzen Tag begleiteten und 
auch auf dem letzten Teil unseres Ausfluges nicht verstummten – der Busrückfahrt 
Speyer / Graben. Dort angekommen fand noch ein allgemeines Verabschieden statt – 
der Fahrer von seinen – fröhlichen – Gästen und die Mitfahrenden von ihm. 
Er half noch, die Rollatoren aus dem ‚Bauch‘ seines Busses zu holen. 
Dann trat er seinen Feierabend an. Die fröhlichen Ausflügler hinterließen noch ein paar 
Worte – wobei die Meisten klangen wie „Schön war’s“. Dann traten auch die 19, am 
Morgen zusammengekommenen, um einen schönen Tag in einer tollen Gemeinschaft 
zu erleben, ihre kurzen Heimwege an. Ja – ‚SCHÖN WAR’S – und wir werden alles 
daran setzen, in unsere Planungen weitere Unternehmungen zu planen für älter ge-
wordene Menschen, die mehr verdienen und erwarten als ihre Tage alleine in ihren 
Mauern zu verbringen. Wir freuen uns auf das nächste Treffen des Altenwerks Graben 
am Mittwoch, 7. Oktober um 14:00 Uhr im Franziskushaus zum Thema „Erntedank“. 
Neue Teilnehmer sind – immer - herzlich willkommen bei Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das fröhlich / motivierte Planungsteam.  
(Mit Herz gegen das Altern) 



Altenwerk Graben 

Unser nächster Altennachmittag ist am Mittwoch, dem 7. Oktober 2026, um 14.00 Uhr 
im Franziskushaus mit dem Thema Erntedank. Wir laden herzlich ein zu Kaffee, Ku-
chen und gemütlichem Beisammensein. 
 

Gemeindeteam Graben 
 

Geplante Sitzungen, besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Donnerstag, 22. Oktober 19:30 Sitzung Gemeindeteam 

Donnerstag, 19. November 19:30 Sitzung Gemeindeteam 
 

 
 

Maria Königin, Linkenheim 
 

AUSZEIT MIT GOTT

 
 

„Früchte ernten“ 
 

Am Freitag, 09.10.2026 um 18:30 Uhr feiern wir in der Kirche  
Maria Königin die nächste AUSZEIT MIT GOTT bei Kerzenschein 
mit wenigen Worten, Musik und viel Zeit zum Innehalten. Dieses Mal 
werden wir über das Thema „Früchte ernten“ nachdenken. Hierzu 
laden wir Sie alle wieder ganz herzlich ein. Wir freuen uns auf Sie! 
Wir freuen uns auf Sie! 



Gottesdienst im indischen Syro-Malabarischen Ritus 

am 25. Oktober 2026 um 18.30 Uhr Maria Königin, Linkenheim 

Die Vielfältigkeit der liturgischen Riten bzw. Traditionen ist eine besondere Eigenheit 

der Weltkirche. Durch den Gottesdienst im Syro-Malabarischen Ritus am 25. Oktober 

haben Sie die Gelegenheit außer dem hier üblichen, einen zusätzlichen Teil dieser 

Vielfalt kennenzulernen. 

Die röm. katholische Kirche in Indien besteht aus drei, in der Katholischen Weltkirche 

vereinigten und doch unterschiedlichen Kirchentraditionen mit ihren spezifischen und 

dort beheimateten liturgischen Riten. Es gibt die Syro-Malabarische Kirche, die Syro-

Malankarische Kirche und die Lateinische Kirche. Die Syro-Malabarische Kirche wurde 

infolge der Missionsreise des Apostels Thomas durch diesen Jünger Jesu gegründet. 

Die 4,5 Millionen Gläubigen, die zu  dieser Kirche  gehören, werden auch 

„Thomaschristen“ genannt. Die Syro-Malankara Kirche besteht aus Gläubigen, die ur-

sprünglich zu den Thomaschristen gehörten. Aus Protest gegen die Unterdrückung von 

portugiesischen Missionaren, hat sie sich Ende des 16. Jh. von der römisch-katholi-

schen Kirche abgespalten, kehrte jedoch vor 100 Jahren wieder zu ihren Ursprüngen, 

in die Katholische Kirche zurück . Die Lateinische Kirche in Indien wurde durch Missi-

onare aus dem Westen im 15. Jh. gegründet 

Die Bezeichnung „Syro-Malabarisch“ ist eine Zusammensetzung aus zwei  Begriffen: 

syrisch und malabarisch. Das Wort „syrisch“ zeigt die seit frühester Zeit bestehende 

Verbundenheit der Thomaschristen mit der Kirche in Syrien, die  auf den Ap. Thomas 

zurückgeht. Das Wort „malabarisch“ weist auf ihre ursprüngliche Heimat, dem indi-

schen Bundesland Kerala hin, das früher  Malabar genannt wurde.  

In der Syro-Malabarischen Liturgie wird besonders die Opfergabe Jesu am Kreuz be-

tont, die in der Auferstehung ihre Vollendung findet. Stark betont sind auch Lobpreis 

und Danksagung an die Dreifaltigkeit. Alle Gläubigen haben eine aktive Rolle in der 

Liturgie, da alle Christen in der Taufe zu einem priesterlichen Volk geworden sind.  

Wir feiern die hl. Messe hier teilweise in Deutsch und teilweise aber auch in Malaly-

alam, der Muttersprache Keralas. Prächtige Messgewänder und Weihrauch dürfen bei 

unserer feierlichen Liturgie nicht fehlen und kommen selbstverständlich auch hier zum 

Einsatz.  

Ich lade Sie alle ganz herzlich zu diesem Gottesdienst ein, in dem Sie in die tiefe Spi-

ritualität der Syro-Malabarischen Kirche eintauchen dürfen. 

Ihr Pater Thomaskutty Chempilayil 
 

Herzliche Einladung zu den kommenden öffentlichen Sitzungen des  
Gemeindeteams Linkenheim: 

 

• 14.10.2026 19.30 Uhr, Bernhardushaus Linkenheim 

• 11.11.2026  19.30 Uhr, Bernhardushaus Linkenheim 
 

 



 
 



 
 

 



 
 

Infos aus der Region Nordwest  

 
 

Neue Gottesdienstordnung ab 1. Advent für unseren Beziehungsraum be-
schlossen 
 

In seiner letzten Sitzung hat der Pfarreirat die neue Gottesdienstordnung für unseren 
Beziehungsraum Nordwest (Hambrücken, Wiesental, Kirrlach, Philippsburg, Hutten-
heim, Rheinsheim, Oberhausen, Rheinhausen und Neudorf) beschlossen. Vorausge-
gangen waren mehrere Treffen der Liturgiegruppe, die sich intensiv mit der Frage be-
schäftigt hat, wie unter den veränderten personellen Möglichkeiten auch in Zukunft ver-
lässlich Gottesdienst gefeiert werden kann. 
Dabei ging es nicht nur um die Anzahl der Gottesdienste. Ebenso wichtig war die 
Frage, wie wir den notwendigen Veränderungen begegnen können, ohne die gewach-
senen Traditionen und Besonderheiten der einzelnen Gemeinden aus dem Blick zu 
verlieren. Uns ist bewusst, dass Veränderungen immer auch Abschied bedeuten. Man-
che liebgewonnene Gewohnheit wird sich nicht erhalten lassen. Gerade deshalb war 
es uns wichtig, sorgfältig abzuwägen und eine Lösung zu finden, die auch langfristig 
tragfähig ist. 
 

Sonntägliche Eucharistiefeiern 

Für die Sonntage wurden verschiedene Modelle beraten. Sie reichten von einer stär-
keren Bündelung der Eucharistiefeiern an wenigen festen Orten mit wöchentlichen 



Gottesdiensten bis hin zu Modellen mit größeren Freiräumen für besondere Gottes-
dienste und pastorale Angebote. 
Nach intensiven Beratungen haben sich die Liturgiegruppe und der Pfarreirat für ein 
Zwei-Wochen-Modell entschieden. Künftig wird in jeder Gemeinde alle zwei Wochen 
eine sonntägliche Eucharistie gefeiert. 
Ausschlaggebend war dabei vor allem der Gedanke der Gerechtigkeit. Keine  
Gemeinde sollte den Eindruck gewinnen, bevorzugt oder benachteiligt zu werden. 
Langfristig kann es durchaus sinnvoll sein, Gottesdienste stärker zu bündeln und  
gemeinsame Gottesdienstorte zu entwickeln. Zum jetzigen Zeitpunkt erschien es j 
edoch wichtiger, das Zusammenwachsen der Gemeinden zu fördern und gleichzeitig 
die gewachsenen dörflichen Strukturen zu respektieren. 
Uns ist bewusst, dass dieser Beschluss die Gemeinden unterschiedlich betrifft. In den 
Gemeinden der ehemaligen Seelsorgeeinheit Oberhausen-Philippsburg wird der  
Zwei-Wochen-Rhythmus bereits seit einigen Jahren gelebt. Dort ändert sich also 
nichts. Für die Gemeinden der ehemaligen Seelsorgeeinheit Waghäusel-Hambrücken 
sowie für Neudorf bedeutet die neue Ordnung dagegen eine spürbare Veränderung. 
Wir wissen, dass diese Entscheidung dort nicht leichtfällt. Gleichzeitig haben andere 
Gemeinden diesen Weg bereits vor einigen Jahren gehen müssen und leben heute 
selbstverständlich mit diesem Rhythmus. Deshalb war es der Liturgiegruppe und dem 
Pfarreirat wichtig, keine neue Ungleichheit entstehen zu lassen, sondern eine  
Regelung zu finden, die fair, nachvollziehbar und zukunftsfähig ist. 
Ein weiterer Vorteil des neuen Modells sind die Freiräume, die dadurch entstehen. Sie 
ermöglichen es, besondere Gottesdienste – etwa im Rahmen der Firmvorbereitung, 
der Erstkommunion, der Religiösen Kinderwoche oder anderer pastoraler Angebote – 
ebenso wie Taufen an Sonntagen verlässlich in die Jahresplanung aufzunehmen. 
 

Feiertage: flexibel statt starr 
 

Auch über die Gottesdienste an den Feiertagen wurde intensiv beraten. Schnell wurde 
deutlich, dass dabei viele Faktoren berücksichtigt werden müssen: die unterschiedli-
chen Traditionen in den Gemeinden, der Einsatz der Organistinnen und Organisten, 
die häufig in mehreren Orten tätig sind, die Chorleitungen, die verschiedene Chöre in 
der ganzen Pfarrei begleiten, oder auch ganz praktische Fragen wie die Größe der 
Kirchen oder die Verfügbarkeit von Ministrantinnen und Ministranten. 
Dabei geht es längst nicht nur um Weihnachten und Ostern. Auch Patronatsfeste, 
Aschermittwoch, Blasiussegen, Kerzensegnung, ökumenische Gottesdienste oder  
Anfragen von Vereinen und Gruppen gehören jedes Jahr zur Planung. 
Deshalb wurde beschlossen, keinen starren Feiertagsplan für viele Jahre festzulegen. 
Stattdessen wird die Gottesdienstordnung für die Feiertage künftig jeweils im Frühjahr 
für das folgende Schuljahr geplant. So bleibt genügend Flexibilität, um auf aktuelle 
 Entwicklungen und besondere Anlässe reagieren zu können und gleichzeitig eine faire 
Verteilung der Gottesdienste zu gewährleisten. 
 

Werktagsgottesdienste 
 

Auch für die Werktagsgottesdienste wurde eine einheitliche Regelung beschlossen. In 
allen Kirchen und Altenheimen, in denen bisher regelmäßig Eucharistie gefeiert wird, 
findet künftig im zweiwöchigen Rhythmus eine Werktagsmesse statt. Die bisherigen 
Wochentage bleiben dabei weitestgehend erhalten, sodass möglichst viel Kontinuität 
gewahrt wird. 



Auch hier gilt: Für die Gemeinden der ehemaligen Seelsorgeeinheit Oberhausen- 
Philippsburg ändert sich nichts. In Neudorf sowie in den Gemeinden der ehemaligen 
Seelsorgeeinheit Waghäusel-Hambrücken bedeutet dies den Wechsel von einem  
wöchentlichen zu einem zweiwöchentlichen Rhythmus. 
 

Gemeinsam unterwegs 
Uns ist bewusst, dass dieser Beschluss nicht überall Begeisterung auslösen wird.  
Veränderungen fallen selten leicht – besonders dann, wenn sie liebgewonnene  
Gewohnheiten betreffen. Gleichzeitig stehen wir als Kirche vor der Aufgabe, mit den 
personellen Möglichkeiten verantwortlich umzugehen und Entscheidungen zu treffen, 
die auch in Zukunft Bestand haben können. 
Die neue Gottesdienstordnung ist deshalb kein Idealbild, sondern der Versuch, unter 
den heutigen Rahmenbedingungen eine faire und verlässliche Lösung für alle Gemein-
den unseres Beziehungsraums zu finden. Sie schafft Verlässlichkeit, ermöglicht  
pastorale Freiräume und trägt dazu bei, dass wir auch künftig in allen Gemeinden Eu-
charistie feiern können. 
Wir werden diesen Weg aufmerksam begleiten und die Erfahrungen der kommenden 
Zeit ernst nehmen. Denn auch künftig gilt: Gottesdienst lebt nicht allein von einem Plan, 
sondern von den Menschen, die miteinander Glauben feiern und Gemeinschaft leben. 
 

St. Wendelinus, Neudorf 
 

Kinderkirche Bibelentdecke 
 

Liebe Bibelentdecker, 
unsere Sommerpause ist vorbei. Wir hoffen, dass ihr schöne und erhol-
same Ferien hattet und gut in das neue Schul- und Kindergartenjahr ge-
startet seid. 
Am Sonntag, 11. Oktober 2026 treffen wir uns um 10:30 Uhr in der  
Kirche St. Wendelinus und feiern unseren ersten Bibelentdeckergot-
tesdienst im neuen Schuljahr. Hierzu laden wir euch herzlich ein. Bringt 
gerne ein Erntedankkörbchen mit. Weitere Termine für dieses Jahr sind 
am 8. November und 6. Dezember 
Viele liebe Grüße, Eure Bibelentdecker 
 

 

Seniorenwerk Neudorf – Forum Älterwerden 
 

Altenwerk - FORUM Älterwerden – Neudorf    
Einladung zum Senioren-Nachmittag 
Der Herbst ist gekommen, die Tage werden kürzer. Es ist  Zeit 
für gemütliche Stunden mit Kaffee und Kuchen, mit Geschichten 
und Gedichten.  Herbstliche Früchte erinnern uns an Erntedank 
und lassen uns dankbar auf das Erntejahr zurückschauen. Wir treffen uns am Montag, 
dem 5. Oktober 2026 um 14 Uhr im Gemeindezentrum Don Bosco/ Neudorf.  
Wir laden alle, auch neue Gäste, herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
Das Senioren-Team 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 



Patrozinium und Pfarrfest  

 
Am Sonntag, 18. Oktober 2026 feiern wir unser Patrozinium mit traditionellem 
Pfarrfest. Alle, die mitfeiern möchten, sind dazu ganz herzlich eingeladen! 
Den Festgottesdienst, der vom Kirchenchor mit Pauken und Trompten mitgestaltet 
wird, singt die Messe "Laetatus sum" von Wolfram Menschick und wird von einem 
Streichorchester begleitet. Den Gottesdienst feiern wir um 10.00 Uhr in der 
Wendelinuskirche. Die Fahnenordnungen der Vereine sind herzlich zum Mitfeiern 
eingeladen, sie treffen sich eine Viertelstunde vor dem Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz, um gemeinsam mit den Zelebranten und Ministranten in die Kirche 
einzuziehen.  
Im Anschluss an die Eucharistiefeier gibt es eine kleine Prozession, begleitet von den 
Fahnenabordnungen der Vereine und unter musikalischer Begleitung durch den 
Musikverein Concordia, von der Wendelinuskirche zum Pfarrzentrum Don Bosco. 
Dort gibt uns, bei schönem Wetter, auf dem Vorplatz der Musikverein noch ein kleines 
Platzkonzert. 
Zum Mittagessen ab ca. 12 Uhr erwartet Sie in diesem Jahr ein warmes Büfett, als 
Hauptgerichte gibt es Hirschgulasch, panierte Putenschnitzel und Rahmchampignons. 
Als Beilagen servieren wir Spätzle, Semmelknödel, Rotkraut und Blattsalate. 
Auch in diesem Jahr gibt es das Mittagessen wieder in Form eines Büfetts. Wir werden 
keine klassischen Bedienungen haben, Sie holen Ihr Essen selbst am Büfett ab und 
bekommen es dort von uns geschöpft. Wenn Sie nicht anstehen möchten oder schlecht 
zu Fuß sind, bringen wir Ihnen natürlich auch gerne Ihre Mahlzeit an den Platz. Die 
Bezahlung erfolgt auf Spendenbasis – eine Speisen- und Getränkekarte mit 
Preisempfehlung liegt auf den Tischen aus. 
Nach dem Mittagessen können Sie sich ab ca. 13.00 Uhr zum Kaffee oder Tee an 
unserem reichhaltigen Büfett selbstgebackener Kuchen bedienen, zudem verkaufen 
die Ministranten leckere Waffeln. 
Auch zum Abendessen bieten wir Ihnen wieder ein leckeres Vesper: Wurstsalat mit 
Brot und Russische Eier auf Kartoffelsalat mit Brot. 
Zwischen den Mahlzeiten unterhalten wir Sie mit unserem Rahmenprogramm: Um 
15.00 Uhr bieten wir für große und kleine Kinder ein buntes Programm – deren Eltern 
und Großeltern sind auch herzlich dazu eingeladen. Beste musikalische Unterhaltung 
in den frühen Abendstunden erleben Sie dann mit den Auftritten des  Kirchenchores 
und des MGV Frohsinn, Neudorf. 
Wir möchten Sie auch dieses Jahr ganz herzlich um Ihre zahlreichen Kuchenspenden 
bitten. Die Kuchen können Sie gerne am Sonntag, 18.10.2026 zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr im Don Bosco abgeben. Wir bedanken uns schon im Voraus ganz herzlich 
für Ihre Backkünste. 
Das Gemeindeteam von St. Wendelinus freut sich über Ihren zahlreichen Besuch und 
wünscht allen Gästen schon jetzt einen guten Appetit sowie beste Unterhaltung und 
schöne Stunden in geselliger Atmosphäre! 

 
 



 
 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Hl. Edith Stein 
www.kath-esbr.de 

Pfarrbüro Neudorf 
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker 
Mannheimer Str. 93 
76676 Graben-Neudorf 

Tel. 07255 / 796 991-0 
s.schoenecker@graneuli.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 15.00 -17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 -12.00 Uhr 

Pfarrbüro Linkenheim 
Pfarrsekretärin Beata Kallinich 
Hochstetter Str. 49 
76351 Linkenheim-Hochstetten 

Tel: 07247 / 804 993-0 
beata.kallinich@graneuli.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 -12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 -17.00 Uhr 

Allgemeine E-Mail: pfarrbuero@graneuli.de 

Das Pfarrbüro Linkenheim ist vom 15.10.-20.10. geschlossen. 
Das Pfarrbüro Neudorf ist am 23.10. geschlossen 

Ansprechpersonen: 

P. Thomaskutty Chempilayil MCBS 
Kooperator 
Pfarrbüro Linkenheim 
P.Thomaskutty@graneuli.de 
07247 / 804 993-3 

Sandra Riedelbauch 
pastorale Mitarbeiterin 
Pfarrbüro Neudorf 
sandra.riedelbauch@graneuli.de 
0176 / 576 229 78 

Sebastian Kraft 
Gemeindereferent  
Pfarrbüro Linkenheim 
sebastian.kraft@kath-weistu.de 
0155 / 673 488 11 
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